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Texte lesen in einfacher 
Sprache – das ist doch eine 
gute Möglichkeit für Menschen, 
die gerade Deutsch lernen, 
oder?
Ein Sprachkurs von der 
Universität Göttingen hat 
den Test gemacht. Die 
Teilnehmenden kommen aus 
15 verschiedenen Ländern 
der Welt. Sie machen den 
Sprachkurs „B2“. Das heißt:  
Die Teilnehmenden können  
schon recht gut Deutsch 
lesen und recht gut Deutsch 
sprechen.

In den DURCHBLICK-
Ausgaben von November und 
Dezember 2024 gab es Artikel 

über deutsche Weihnachts-
Bräuche wie den Nikolaus-
Stiefel, die Lebkuchen oder 
den Mistel-Zweig. Diese Artikel 
fanden die ausländischen 
Studierenden besonders 
interessant. Die Artikel über 
Künstliche Intelligenz und 
über nachtaktive Tiere fanden 
die Teilnehmenden auch sehr 
spannend. 
4 von 21 Studierenden fanden 
die Artikel „sehr leicht“ zu 
lesen. Die meisten fanden die 
Sprache „genau richtig“. 

Die Kurs-Teilnehmenden 
wünschen sich, dass es über 
manche Themen noch mehr zu 
lesen gibt.  

Zum Beispiel: Wie finde ich 
einen Praktikums-Platz? 
Können ausländische 
Studierende in Deutschland 
arbeiten? Wie geht das, 
dass täglich ungefähr 14.000 
Menschen in der Mensa mit 
Essen versorgt werden?

Man kann festhalten: Der 
DURCHBLICK ist ein gutes 
Lese-Angebot für Menschen, 
die gerade Deutsch lernen. 
Die Teilnehmenden aus dem 
Sprachkurs empfehlen den 
DURCHBLICK auf jeden 
Fall weiter (auch für Nicht-
Studierende)! 

Andrea Neubauer
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Ausländische Studierende der Universität Göttingen am Lektorat  
Deutsch als Fremdsprache
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Frühere Bundestags-Wahl
Die Bundestagswahl findet 
früher statt: am 23. Februar 
2025. Das liegt daran, dass 
die Regierung nicht mehr 
funktioniert. Bundeskanzler 
Olaf Scholz hat im Bundestag 
die Vertrauens-Frage gestellt. 
Die Mehrheit der Abgeordneten 
sagen: Wir wollen Olaf Scholz 
und seine Regierung nicht 
mehr. Wir haben kein Vertrauen 
mehr. Nun gibt es frühere 
Wahlen. Man spricht auch 
vom „Ampel-Aus“. Das hat 
auch Auswirkungen auf einige 
geplante Regelungen.

Geld und Arbeit
Der Mindest-Lohn steigt 
auf 12,81 € pro Stunde. Der 
Mindest-Lohn bestimmt: So viel 
muss eine Person in 1 Stunde 
mindestens verdienen. Das gilt 
auch für Mini-Jobs.
Das Wohn-Geld steigt um 30 € 
pro Monat. Das soll Haushalten 
mit wenig Geld helfen.
Das Kinder-Geld wird auf 
255 € pro Monat erhöht. 
Die geplante Kinder-

Grundsicherung wird es wohl 
auch 2025 nicht geben.

Gesundheit
Die elektronische Patienten-
Akte (ePA) soll man ab März 
2025 in ganz Deutschland 
benutzen können. Darin stehen 
wichtige Informationen über 
die Gesundheit. Zum Beispiel: 
Befunde oder Röntgen-Bilder.
Amalgam-Füllungen in den 
Zähnen sind ab 2025 verboten. 
Stattdessen gibt es Kunststoff-
Füllungen. Alte Amalgam-
Füllungen dürfen aber bleiben.

Müll-Trennung
Im Landkreis Göttingen gibt es 
ab 2025 gelbe Verpackungs-
Tonnen. Sie ersetzen die 
Gelben Säcke.
Für Bio-Müll gelten ab 2025 
strengere Regeln: Es dürfen 
nur sehr wenige Fremd-Stoffe 
im Müll sein. Plastik und Metall 
dürfen nicht in die Bio-Tonne. 
Wer sich nicht daran hält, kann 
hohe Strafen bekommen. Oder 
die Bio-Mülltonne wird nicht 
geleert.

Technik und Verkehr 
Das Barriere-Freiheits-
Stärkungs-Gesetz sagt: Ab 
Juni 2025 müssen viele Web-
Seiten und Apps barrierefrei 
sein. Dazu gehören auch Texte 
in Leichter Sprache.
Für Handys und Tablets gibt 
es ab 2025 nur noch einen 
Anschluss: USB-C.
Fernsehen: Ab 2025 senden 
ARD und ZDF nur noch in 
HD-Qualität. Ältere Fernseher 
brauchen einen neuen Receiver 
(sprich: Riessiever).
Die Wertmarke für Menschen 
mit Behinderung für den 
Nahverkehr mit Bus und Bahn 
wird teurer. Ab Januar 2025 
kostet sie 104 € pro Jahr.
Ab 2025 kostet das 
Deutschlandticket 58 € pro 
Monat. Andere Bahn-Tickets 
werden auch teurer.
Briefe und Pakete brauchen 
ab 2025 länger, bis sie 
ankommen. Und das Porto wird 
teurer: Ein Brief kostet dann 95 
Cent, eine Postkarte 85 Cent.

Julia Ring

Was ändert sich 2025?  
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Bis zum 6. November 2024 
waren 3 Parteien in unserer 
Regierung: SPD, Grüne und 
FDP. Der Bundeskanzler gehört 
zur SPD. Die 3 Parteien haben 
wichtige Entscheidungen für 
Deutschland getroffen. 

Am 6. November hat der 
Bundeskanzler einen Politiker 
entlassen: den Finanz-Minister. 
Der Finanz-Minister gehört 
zur FDP. Danach hat die FDP 
die Regierung verlassen. Jetzt 
regieren nur noch die SPD und 
die Grünen. 

Normalerweise wählen die 
Bürger*innen in Deutschland 
alle 4 Jahre die Regierung. 
Die nächste Wahl sollte im 
September 2025 sein. Nun 
wählen wir aber früher. Deshalb 
ist die nächste Wahl eine Neu-
Wahl. 

In Deutschland können wir nicht 
leicht Neu-Wahlen machen. 
Wir brauchen nämlich immer 
eine sichere Regierung. Die 

Regierung darf sich nicht so oft 
verändern. 
Deshalb hat der Bundeskanzler 
die „Vertrauensfrage“ gestellt. 
Am 16. Dezember haben 
Politiker*innen in der Regierung 
abgestimmt: Vertrauen sie 
dem Bundeskanzler noch? Die 
meisten Politiker*innen haben 
gegen den Bundeskanzler 
gestimmt. Das heißt: Die 
meisten Politiker*innen 
vertrauen dem Bundeskanzler 
nicht mehr. 

Jetzt darf es Neu-Wahlen 
geben. Bei den Neu-Wahlen 
wählen die Bürger*innen 
Parteien. Die Parteien mit 
vielen Stimmen werden die 
neue Regierung bilden. Die 
Neu-Wahl ist am 23. Februar 
2025. 

Wo finden Sie Informationen 
zur Wahl? 
In Deutschland gibt es die  
bpb. „bpb“ steht für 
„Bundeszentrale für politische 
Bildung“. Die bpb macht 

Informationen zur Politik in 
Deutschland. 
Es gibt zum Beispiel diese 
Themen: 
•	 Wie funktioniert die 

deutsche Politik? 
•	 Was passiert gerade in  

der deutschen Politik? 
•	 Wie können Bürger*innen  

in der Politik mitmachen? 

Die bpb hat auch Informationen 
in Einfacher Sprache. 
Es gibt zum Beispiel ein Heft 
zur Neu-Wahl. In dem Heft 
erklärt die bpb: 
•	 Was ist der Bundestag? 
•	 Wie machen Politiker*innen 

Wahlkampf? 
•	 Wie entscheiden Sie:  

Wen möchte ich wählen? 
•	 Was passiert nach der 

Wahl? 

Das Heft können Sie auf 
der Webseite der bpb 
herunterladen. Oder Sie 
können das Heft bestellen. 

Sarah Ahrens

Neu-Wahlen im Februar

Januar 2025 	 Ausgabe 1ZEWIL

Fo
to

: A
le

xa
nd

er
 F

ox
 | 

Pl
aN

et
 F

ox
 a

uf
  

Pi
xa

ba
y

https://www.bpb.de/shop/materialien/einfach-politik/329420/bundestagswahl-2025/
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Wie man gesund in das neue Jahr  
starten kann

Besonders an den Feier-Tagen 
sitzt und isst man viel. Das 
macht oft träge und müde. Viele 
möchten deshalb im neuen 
Jahr gesünder leben.

Viel Bewegung
Bewegung ist gesund für den 
Körper. Damit ist nicht nur 
Sport gemeint. Schon mehr 
Bewegung im Alltag kann 
guttun. Zum Beispiel: Man 
kann mehr zu Fuß gehen und 
weniger mit dem Auto fahren. 

Oder man kann die Treppe 
nehmen und nicht den Aufzug. 
Bewegung hält den Körper fit 
und regt den Stoff-Wechsel an.

Gesund essen
Vor allem viel Obst und 
Gemüse sind wichtig. Sie 
enthalten viele Vitamine und 
Mineral-Stoffe. Auch Vollkorn-
Produkte wie Vollkorn-Brot tun 
dem Körper gut. Essen mit 
viel Zucker und Fett sollte man 
vermeiden. Sie sind für den 
Körper ungesund. Außerdem 
können sie zu Übergewicht 
führen und Herz-Kreislauf-
Krankheiten auslösen.

Genug Wasser trinken
Wasser ist sehr wichtig für den 
Körper. Man sollte etwa 1,5 bis 
2 Liter Wasser am Tag trinken. 
Tee ohne extra Zucker ist auch 
eine gute Wahl. Getränke mit 
viel Zucker sind auf Dauer 
ungesund. Zum Beispiel Cola 
oder Limonade.

Ausreichend Schlaf
Schlaf ist wichtig. Im Schlaf 
kann man sich erholen. Und 
man kann Stress abbauen. 
Erwachsene brauchen etwa 
7 bis 8 Stunden Schlaf. Man 
sollte versuchen, immer zur 
gleichen Zeit ins 
Bett zu gehen. So gewöhnt 
sich der Körper an einen 
Rhythmus. Vor dem Schlafen 
sollte man am besten das 
Handy oder den Fernseher 
ausschalten. Um schneller 
müde zu werden, kann man 
zum Beispiel ein Buch lesen. 
Auch Musik hören kann beim 
Einschlafen helfen.

Stress vermeiden
Zu viel Stress kann krank 
machen. Pausen und 
Entspannung sind sehr wichtig. 
Manchen hilft es, zu meditieren. 
Auch Hobbies wie Malen oder 
Sport können entspannen
.

Kirsten Koch 
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Das neueSemester beginnt in Göttingen|Duderstadt|Hann. Münden|Osterode am Harz 

JETZT ANMELDENvhs-goettingen.de
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Aktuelle Informationen  
und Kursangebote
vhs-goettingen.de
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Ich gehe gerne in den Wald. 
Besonders mag ich Wälder 
mit vielen verschiedenen 
Baum-Arten: Buchen, Eichen, 
Kastanien. Und wir brauchen 
Wälder auch zum Leben. Denn 
sie machen Sauerstoff und wir 
brauchen das Holz.

1 von 3 Baum-Arten 
gefährdet
Jetzt haben Forscher*innen 
aber herausgefunden: Eine von 
3 Baum-Arten ist gefährdet. 
Das heißt: Diese Baum-Art ist 
vom Aussterben bedroht.

Fast 50-Tausend Bäume 
untersucht
Die Forscher*innen haben 
viele Jahre gebraucht, um jede 
Baum-Art zu untersuchen. Das 
sind fast 50-Tausend Baum-
Arten! Dafür sind sie in fast 200 
Länder gereist.

Wo sind die meisten Baum-
Arten gefährdet?
An manchen Orten ist sogar 
jeder 2. Baum gefährdet. Das 

ist z. B. in Madagaskar der Fall. 
Die meisten Baum-Arten sind 
im süd-amerikanischen Regen-
Wald gefährdet. Aber auch in 
Deutschland ist mehr als jede 
3. Baum-Art vom Aussterben 
bedroht.

Warum sind die Baum-Arten 
gefährdet?
Es gibt viele Gründe für die 
Gefährdung von Baum-Arten. 
Viele Menschen fällen die 
Bäume, weil sie die Fläche 
anders nutzen wollen. Zum 
Beispiel wollen sie Nahrung 
anpflanzen. Oder sie wollen 
ihre Tiere dort halten. Oder auf 
der Fläche neue Häuser bauen. 
Menschen fällen auch Bäume, 
weil sie das Holz benutzen 
wollen: z. B.für Papier, zum 
Heizen oder für Möbel. Baum-
Arten sind auch gefährdet, weil 
es viele Wald-Brände gibt.

Tiere brauchen Wälder
Und auch viele gefährdete  
Tier-Arten können aussterben, 
wenn die Wälder kaputt gehen. 

Aus der Forschung:  
Jede 3. Baum-Art gefährdet

Denn viele Tiere brauchen 
Wälder. Sie leben dort.

Was können wir tun?
Die Menschen müssen weniger 
Bäume fällen. Und mehr 
Bäume müssen gepflanzt 
werden. Dabei ist aber 
wichtig: Wir müssen nicht nur 
irgendeine Baum-Art pflanzen. 
Sondern auch gefährdete 
Baum-Arten. Im Alltag können 
wir auch helfen: Kaufen Sie 
keine Produkte mit Holz aus 
gefährdeten Wäldern. Achten 
Sie auf das FSC-Siegel.  
Produkte mit dem FSC-Siegel 
schaden dem Wald nicht. 

Judith Kalinowski

Quelle: https://www.scinexx.
de/news/biowissen/jede-dritte-
baumart-ist-vom-aussterben-
bedroht/
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Parken an der Eiswiese
Wie geht das?

Seit einigen Monaten muss 
man für das Parken am 
Schwimmbad Eiswiese 
bezahlen. Aber es gibt keine 
Schranke wie bei einem 
Parkhaus. So geht das Parken 
an der Eiswiese:

Auf dem Parkplatz an der 
Eiswiese gibt es Kameras. 
Die Kameras filmen die 
Kennzeichen von allen Autos, 
die auf den Parkplatz fahren. 
Und sie filmen alle Autos, die 
wieder von dem Parkplatz 
wegfahren. Dabei lesen sie 
die Auto-Kennzeichen. Das 
Auto-Kennzeichen ist wichtig 
bei dem Parken. Die Kameras 
filmen aber nicht in Ihr Auto.
Wenn Sie auf den Parkplatz 
fahren, liest die Kamera ihr 
Kennzeichen. Das Park-System 
weiß nun: Sie sind auf dem 
Parkplatz angekommen. Wenn 
Sie nur eine Stunde oder 
weniger parken, müssen Sie 
nichts machen. Eine Stunde 
Parken ist kostenlos. Ab der 

zweiten Stunde kostet das 
Parken 2 € pro Stunde.
Aber Sie können einen Rabatt 
bekommen. Im Schwimmbad 
und in dem griechischen 
Restaurant gibt es ein Tablet. 
Dort können Sie Ihr Auto-
Kennzeichen eingeben. Das 
Park-System weiß dann: Sie 
sind im Schwimmbad oder Sie 
sind im Restaurant. Das Park-
System bucht nun nur 1 € pro 
Stunde.

Bevor Sie von dem Parkplatz 
wegfahren, müssen Sie zu 
einem anderen Automaten 
(siehe kleines Foto) gehen. 
Einer steht auf dem Parkplatz. 
Ein zweiter Automat steht am 
Eingang vom Schwimmbad. 
Dort müssen Sie wieder ihr 
Kennzeichen eingeben. Das 
Park-System weiß dann, wie 
lange Sie geparkt haben. Und 
es weiß: Müssen Sie 1 € oder 
2 € pro Stunde bezahlen? Sie 
können auf verschiedene Arten 
bezahlen: bar, mit Karte, mit 

Google Pay oder Apple Pay 
oder mit der App „Parkster“.

Nach dem Bezahlen gehen 
Sie zu Ihrem Auto. Sie müssen 
sich nicht beeilen. Sie haben 
genauso viel Zeit wie in einem 
Parkhaus. Nun können Sie 
wegfahren. Die Kamera liest 
wieder ihr Auto-Kennzeichen. 
Das Park-System weiß dann: 
Sie sind weggefahren.

Sie haben das Bezahlen 
vergessen? Das ist nicht 
schlimm. Sie haben noch 48 
Stunden Zeit zu bezahlen. 
Dazu gehen Sie auf diese 
Homepage: www.meinprm.com/
eiswiese. Dort gehen Sie auf 
„Parkgebühr bezahlen“.

Etwas ist nicht in Ordnung? 
Dann können Sie eine E-Mail 
schreiben. Die Kontakt-Daten 
finden Sie auf der Homepage 
bei „So funktioniert das 
Parken“.

Britta Voß
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Haushalts-Sicherungs-Konzept
Die Stadt Göttingen muss sparen

Der Stadt-Rat von Göttingen 
hat ein Haushalts-Sicherungs-
Konzept (HSK) beschlossen. 
Das bedeutet: Der Haushalt, 
also das Geld der Stadt, soll 
gesichert werden. Die Stadt 
Göttingen muss nämlich 
sparen. Die Gewerbe-Steuer-
Einnahmen sind gesunken. Das 
sind die Steuern, die Firmen 
an die Stadt bezahlen müssen. 
Außerdem sind viele Dinge 
teurer geworden. Das trifft auch 
die Stadt. Der Stadt-Rat muss 
nun entscheiden, ob er das 
HSK annimmt.

Was für Möglichkeiten hat  
die Stadt?
Für die Stadt ist es nicht so 
leicht, dass die Gewerbe-
Steuer wieder steigt. Die 
Gewerbe-Steuer ist von der 
Wirtschaft in der Stadt und in 
ganz Deutschland abhängig. 
Doch dort sind die Aussichten 
gerade nicht gut. Deswegen 

versucht die Stadt zuerst 
einmal Geld zu sparen. 
Außerdem werden viele 
Leistungen der Stadt teurer.

In vielen Bereichen kann die 
Stadt aber nicht sparen. Sie 
kann zum Beispiel nicht einfach 
die Müll-Abfuhr abschaffen. 
Solche Bereiche nennt man 
gesetzliche Pflicht-Aufgaben. 
Sie machen den größten Teil 
der Ausgaben aus. Die Stadt 
will dafür im Bereich Personal 
sparen. Ab 2027 sollen 18 
Stellen pro Jahr eingespart 
werden.

Was für Maßnahmen sind 
jetzt geplant?
Die Stadt will in vielen 
Bereichen sparen. So soll etwa 
bei der Jugend-Arbeit gespart 
werden. Auch das Essen in 
Schulen soll teurer werden. 
Auch in den Bereichen Umwelt, 
Kultur und Sport soll gespart 

werden. Der Neujahrs-Empfang 
der Stadt und das Open-Air-
Festival im Kaiser-Wilhelm-
Park sollen zum Beispiel nur 
noch alle 2 Jahre stattfinden. 
Viele Organisationen werden 
außerdem weniger Geld von 
der Stadt erhalten, zum Beispiel 
das Göttinger Umwelt- und 
Naturschutzzentrum (Gunz). 
Das Gunz wird vielleicht nicht 
weiterarbeiten können.

Viele geplante Einsparungen 
sind sehr umstritten. Gerade 
die Einsparungen in der 
Jugend-Arbeit findet zum 
Beispiel die Partei Die Linke 
in Göttingen nicht gut. Auch 
die Träger der Jugend-Arbeit 
sind dagegen. Sie befürchten: 
Durch die Einsparungen wird 
es langfristig zu Problemen 
kommen, weil Jugendliche 
weniger Möglichkeiten erhalten.

Joschua Woischnik
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Mit Nachhilfe zum Ausbildungs-Abschluss 
AsA flex

Julius (siehe Foto) ist 
jetzt Tischler. Er hat seine 
Ausbildung als Tischler vor 
einiger Zeit erfolgreich beendet. 
Darüber ist er sehr froh. Es 
gab auch eine Zeit in der 
Ausbildung, da sah es nicht 
gut aus. Die Noten waren nicht 
gut. Und Julius brauchte etwas 
mehr Zeit, um alle Tischler- 
Techniken zu lernen. Deswegen 
hat er seine Ausbildungs-Zeit 
verlängert, und er hat Nachhilfe 
bekommen.

Die Nachhilfe in der Ausbildung 
heißt AsA flex. Flex heißt: 
Sie ist flexibel. AsA heißt: 
Assistierte Ausbildung. Manche 
Azubis (Menschen in einer 
Ausbildung) bekommen durch 
AsA flex 2 Stunden in der 
Woche Nachhilfe. Manche 
Azubis bekommen 8 Stunden 
Nachhilfe in der Woche. Wenn 
es Probleme im Ausbildungs-
Betrieb gibt, gibt es auch einen 

Menschen, der mit dem Betrieb 
reden kann. Für Azubis ist die 
Nachhilfe kostenlos.

In Stadt und Landkreis 
Göttingen gibt es 2 Anbieter 
von AsA flex. Wenn Sie mit dem 
Jobcenter zu tun haben, dann 
wenden Sie sich für AsA flex an 
die GAB. Für alle anderen ist 
aundaplus Göttingen zuständig.

Suchen Sie für sich selbst 
oder andere Nachhilfe in der 
Ausbildung? Dann trauen 
Sie sich. Melden Sie sich bei 
den Anbietern. Überlegen 
Sie sich: Was brauchen Sie? 
Brauchen Sie Nachhilfe in 
Mathe, Deutsch oder Englisch? 
Brauchen Sie einen ruhigen Ort 
zum Lernen? Oder brauchen 
Sie Spezial-Wissen, zum 
Beispiel: Wie macht ein Tischler 
Zeichnungen? Fragen Sie, ob 
der Anbieter Ihnen dabei helfen 
kann.

AsA flex bei aundaplus: 
E-Mail: asa-flex-goe@
aundaplus.de
Telefon: 05 51 63 37 04 17

AsA flex bei der GAB (für 
Menschen mit Jobcenter-
Verbindung):
E-Mail: info@gab-
suedniedersachsen.de
Telefon: 05 51 789 650-0

Karolina Köhne
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Hinweis zum Sonder-Zeichen 
Sternchen * Dies setzen wir, 
wenn wir alle Menschen 
(männlich, weiblich, divers) 
einer Personen-Gruppe meinen.
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